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gelegten politisch-operativen Schwerpunkte unter den Straf­
gefangenen erforderlich. Dabei ist zwischen zwei Haupt­
einsatzrichtungen zu unterscheiden:

1. "Die Sicherung bestimmter gesellschaftlicher Frozesse , - 
Objekte und Territorien, verbunden mit der Feststellung 
und Beseitigung begünstigender Bedingungen einer staats­
feindlichen Tätigkeit.
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2. Die Bearbeitung verdächtiger Handluhgfh.;, ad-le auf eine
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staatsfeindliche Tätigkeit oder andere-'"bedeutsame Straf-7 Vtaten in operativen Vorgangebi'n^ei sen. ”
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Von diesen zwei Haupterhsap^richtungen wird die .Auswahl 
und der differenziett^^risrtz der IM/GMS sowie die S c h a f ­

fung von neuen IM bestimmt. Ia' engen Zusammenhang damit steht 
die zielgerichtete und zweckmäßige .Auftragserteilung, In­
st ruierung als Teilprozeß der Intensivierung der IM-/rb-ei.t

Die in den StrafVollzugseinrichtungen der Hauptstadt der 
DDR - Berlin - vorhandenen IM/GMS sowohl unter den Angehöri­
gen des Strafvollzuges, zivilen Lenkungskräften als auch 
unter den Strafgefangenen sind zielgerichtet und konzentriert, 
entsprechend den zwei genannt en Haupteinsatzrichtungen, eir- 
zuseczen. Hier bei sind die spezifischen Bedingungen des 
Strafvollzuges zu berücksichtigen. Diese spezifischen Bedin­
gungen ergeben sich aus der Unterschiedlichkeit der beruf­
lichen und gesellschaftlichen Stellung der IM/GVS im Gesamt- 
sic neruugsb er ei c n des Strafvollzuges. Daraus sind die kon­
kreten Einsatz ncntungen der IM/GM unter den Angehörigen des 
Strafvollzuges, zivilen Lenkungskräften und der IM unter Straf­
gefangenen abzuleiten.
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